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Vorlage
Federführende Dienststelle:
Aachener Verkehrsverbund
Beteiligte Dienststelle/n:

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:
Verfasser/in:

AVV/0021/WP18

öffentlich

27.05.2021
AVV

Verschiedenes (AVV)
Sachstand Gutachten "Maßnahmen zur Stärkung des ÖPNV im AVV"
 Ziele:

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
17.06.2021 Mobilitätsausschuss Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:
Der regionale AVV-Beirat der Stadt Aachen 

nimmt die Ausführungen zum dargestellten Sachstand zur Untersuchung von Maßnahmen zur 

Stärkung des ÖPNV im AVV zustimmend zur Kenntnis.
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Erläuterungen:

Die Verbandsversammlung des Zweckverband Aachener Verkehrsverbund hat die 

Verbundgesellschaft beauftragt, ein Gutachten zur Entwicklung von Maßnahmen zur Stärkung des 

ÖPNV im AVV erstellen zu lassen.

Ziel des Gutachtens ist die Entwicklung von Entscheidungsgrundlagen für die Ergreifung von 

Maßnahmen, die geeignet sind, den Modal-Split nachhaltig zu Gunsten des öffentlichen Nahverkehrs 

und des Umweltverbundes im AVV zu verändern, mit entsprechenden Kostenschätzungen sowie 

Aussagen zu möglichen Finanzierungsmodellen.

Mit der Bearbeitung der Erstellung des Gutachtens durch den beauftragten Gutachter wurde im 

Oktober 2020 begonnen. 

Die Verbundgesellschaft hat mit dem Gutachter zu den im Gutachten zu beleuchtenden 

Themenfeldern Defizit- und Schwachstellenanalyse sowie Maßnahmen Leistungsangebot und 

Angebotsqualität, flankierende tarifliche Maßnahmen sowie ÖPNV-Finanzierungsinstrumente 

Auftaktworkshops durchgeführt, um die im Rahmen des Gutachtens diesbezüglich zu untersuchenden 

Fragestellungen zu konkretisieren.

Im Laufe des Januars und Februars 2021 führte der Gutachter zur weiteren Einbindung der AVV-

Aufgabenträger zudem mit den Aufgabenträgern jeweils einen vertiefenden Workshop und ein 

Interview unter Beteiligung der Verbundgesellschaft durch.

Anfang Juni ist die Durchführung jeweils eines weiteren Workshops zwischen dem Gutachter und den 

Aufgabenträgern unter Beteiligung der Verbundgesellschaft vorgesehen.

Es ist geplant, dass die Ergebnisse des Gutachtens Ende Juni im Rahmen einer Klausurtagung mit 

der Verbandsversammlung gemeinsam erörtert und diskutiert werden.


